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Cin BVorfhlag jur BVereinfadung der Uniform unferer
Knfantevie, mit Rudfidht anf Crfparnif und
Bequemlidieit.

Man bat in neuefier Ieit die allgemeine Dienftpficht —
unfern Hort, {owobhl politifch als militavifdh viclfach anges
griffen. Nicht aus Griinden, der Sache felbit entnommen,
fondern blof aus Noth, blof weil in den ver{chicdenen Kan-
tonent auf eine BVervingerung d¢r Staatbausgaben gedrungen
wird und die, Husgaben fur’s Militar jueet herbalten follen,
&3 fann bier nicht unterfucht werden, mit weldiem guten
Grunde dies gefchieht oder nidht, ob ¢in weit- oder fury
fichtiger Blick der Gouvernemente {ich darin seigt; aber das
ift oDl 3u fagen, daf wenn vie Fragen in Collifion fommen:
ob di¢ allgemeine Diengipflicht eincy theureren Cquipirung sum
Opfer gebracht, oder fene duvch cine woblfeilere ¢vhalten
werden {oll, — ein vichtiger und patriotifcher Sinn fich obue
Saudern fir’d legtere entfcheiden wird, — Darum ift ¢d wobl
febr an der Jeit, daf fich unfere Behorden, wie alle Offigiere,
denen mebr davan liegt, den Wehrftand des BVaterlandes
wirdig su vertreten, als in brillanten Uniformen ibrer Selbil.
gefalligfeit su dienen, — ¢ernftlich mit dem Gedanfen an eine
Beveinfachung der militarifhen Kleidung  befchaftigen *).

*) AWir bemerFen hicr, dafi der Verfaffer diefes Auffapes, und der,
weldher denfelben Gegenfland tm erffen Deft bebandelte, jwed
perfchicdene Berfonen find, und daf bdicfer Uuff. eingefandt
wutde, als der Dtud des erffen Hefts fchon faff beendigt
war. — Kolovivte Abbildungen su allen diefen Vorfchldgen
roerdent das ndadhite Heft begleiten, , D. R.
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Wir theilen bier cine dee mit, st deven unbefangener
Priifung das militdrifche Vublifum cingeladen wird, — Die
fepige Befleidung beftebt aus Tfchado, Srmehvefie, Kaputs
vof und Uniform. Wir {hlagen dagegen voy ¢

Mupe (Kappe),
Dienfitacde (Srmelvefie),
Kaputrod,

Lagerdecte,

Dic Piipe diiefte nach der vt dever gemacht fein, welde
vor der fransofifchen Armee in Afrifa getragen werden.
S den Kriegen von 1813 — 15 batte cin grofier Theil der
prengifchen Gnfontevie nur Wadpstuchfappen, Die Miinse
Foftet dreimal weniger ald ¢in Tihado. — Daf die Dienfts
jaden (Cemelweften) vollfommen im Stand find, die Uniform
s crfepen, beweifen viele Crfabrungen. Gn den Sabren
1813 -— 15 foar ein Theil der preugifchen Landivehr-Snfanterie
nur mit Dienfiiaden befleivet, Die Armee, mit weldper
Felomarfchall Dichitich den Balfan uber{chritt, licf die Uni.
formen jurics ¢ben daffelbe thun die Frangofen bei feber
Sepedition, Ddie fie in Afrifa unternebmen, — Dief find
Beifpicle ous den ver{chicdenfren Klimaten, —  Fn Falter
Sabresyeit tragt der Soldat den Kaputroct fiber der Srmel.
wefte , und it {o warm cingebullt, Faft alle Fnfantervien
machen ibre Wintevmar{che in diefern Angug, indem fie dic
Uniformen in oder auf dem Tovnifter tragen, Bei Marfchen
in mittlerer Sabresyeit witd der Kaputrdc allein getragen,
die Crmelwefte in oder auf dem Tornifer. In warmer Fabres-
seit trdgt die Fnfanterie die Srmelwefie allein, den Mantel
auf vem ITornifter,

Weit nislicher alf die Uniform iff cine Lagerdede.
Die Fnfanterie in Afvifa trdgt foldhe Decten auf dem Habern
fad,  Aud ciner Dece wird fiir drei Mann ¢in Jelt gemacht,
auf einer gweiten Decde fchlafen diefe drei und mit der dritten
vecen fie fich g, So baben drei Mann by Dach und ibe
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Bett ftets bei fich. Die Sommernachte find in Afrifa {o raub
wie¢ bei uns Mary- und Aprilndachte. Selhit in Winterbivouafs
in biefigem Klima wiivden diefe portativen Jelte und Betten
febr willfommen fein,  Fiir 8 Franfen ctiwva fany ¢ine dev-
artige Lagerdede geliefert mwerden. Die Uniform  foftes
14— 16 Franfen, €5 wiirde abey noch cine weitere Eriparnif
gintreten, Sm Frieden namlichfindet fur die Lagerdecten fo gut
ald fein Verbraud) ftatt, wenn die Magagin-Berwaltung forg-
faltig ift. Yuch im Kriege ift der Vevbrauch febr nnbedentend.

Haupthindernif der Cinfibrung ciner woblfeilern und
gwecEmafigern Uniform wird immer die Gewobnbeit, und
dann der Gefchmad der anf folche Angelegenbeiten einir-
fenden Perfonen bleiben, Diefer ift aber meift nuy cin Kind
vou fener, - Weil man fich lange daran gawohnt Hat, eciten
Hibelformigen Saften, fabl und glatt rings am SKopf anf-
borend, ausgenommen ein nothdirftiges Dddhlein fiber den
Uugen, ¢inen verfiummelten Hut aunf dem Kopfe des Solvaten
11 feben, fo mochte es nun faft fcheinen, ald fei devgleichen
diefem Kopfe angewachfen, als bediirfe ¢ ciner dyivurgi-
fchen Operation , dicfes Gewachs su entfernen. €5 it viel-
mebr ¢in {oldhes in den Kopfen, das durch cine gute Dofis
Nichionry, namlich vichtige Cinfidht, jum Abfterben gebracht
wird, — Ueber den freien Gefchmad aber Lagt fich nidpt
fleeitens nur follte er bei vepublifanifchen Truppen iberbaupt
etwad im Hintergrund fehen, — Wir unfers Theils glauben,
vaf unfere Milizen in ciner hitb{ch faconnivten leichten Miine
mit Dienftiace i beffer audnehmen, ald unter dem {chweren
Kichado, wo man jedem Manne angicht, daf ¢r ihn driicke,
Was denn die Fittige der Uniform betrifft, fo wird wenig-
flens nicht allgemein gefunden, dag fie ¢in unerlafliches
Requifit sur Schinbeit feien. Daf ibr Wegfollen aber Seug
und Arbeit erfparte, -und diefes im Grofien folglich nicht
unbedentende Summen ausmachte, wird Niemand leugnen.

Helv, Dilit. Seitfehrift 18450, 140



	Ein Vorschlag zur Vereinfachung der Uniform unserer Infanterie, mit Rücksicht auf Ersparnis und Bequemlichkeit

